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 ☺  =  KINDERGOTTESDIENST 

 

 

in Windelsbach in Preuntsfelden 

So 01.10.  

16.So.n.Trin

☺ 

. 

10 Uhr Kirchweih-
Festgottesdienst im Zelt 
Pfarrerin Wirsching  
und Posaunenchor 
 
Koll.: Kirche 

 

So 08.10.  

17.So.n.Trin. 

 19.00 Uhr  
Mitten im Leben Gottesdienst 
mit Pfarrerin Rößler und Team 
 

Koll.: Kirchenrenovierung 

So 
15.10.18.So.
n.Trin. 

 9.30 Uhr 
Kirchweih-Festgottesdienst 
mit Pfarrerin Wirsching  
 

Koll.: Kirche 

Di 31.10. 

Reforma-
tionsfest 
 

9.30 Uhr im GZ 
500 Jahre Thesenanschlag 
Pfarrerin Wirsching 
 

Kollekte: Kirchenrenovierung 

 

So 22.10. 

19.So.n.Trin. 

9.30 Uhr im GZ 
Prädikant Schwemmbauer 
 

Koll.: Neuendettelsau 

 

So 29.10. 

20.So.n.Trin. 

 9.30 Uhr 
Pfarrerin Wirsching 
 

Koll.: Diakonie Bayern IV 

Gottesdienste 
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Grußwort 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

schön wär‘s, wäre das Titelfoto unserer 
Kirchenzeitung aktuell - ist es aber 
nicht. Wir hatten ja gehofft, dass unsere 
Windelsbacher Kirche rechtzeitig zur 
Kirchweih wieder eröffnet wird. Daraus 
wurde nun nichts, die Renovierungsar-
beiten sind noch im Gange. 
„Spätestens an Weihnachten“ hat jetzt 

der Bauleiter vom Staatlichen Bauamt versprochen. Schaun mer mal. 
Aber immerhin sind die Kirchenbänke schon mit Muskelkraft einiger tüchtiger 
„WiKI-Männer“ wieder zurück in die Kirche gewandert. Befestigt sind sie auch 
schon. Es wird. Wenn auch langsam. 
 

Eine inoffizielle Einweihung hat es allerdings schon gegeben: Eine offene Tür hatte 
morgens eine Schwalbe in die Kirche gelockt. Die Kirchenmaler ließen die Türen 
am Nachmittag beim Verlassen offen, damit sie wieder hinaus findet. Als unsere 
Mesnerin Ida Morgenstern am Abend zusperren wollte, da zwitscherte und flatterte 
es, zur einzelnen hatte sich ein Dutzend weitere muntere junge Schwälbchen ge-
sellt. Nichts half: Weder Klatschen noch Wedeln noch Rufen noch Falkenschreie 
vom Handy. Am nächsten Tag waren alle trotz nachts weit geöffneter Türen und 
Fenster immer noch da. Der folgende Tag verging mit lauter Radiomusik und lau-
fendem Staubsauger in der Kirche, was den einen oder anderen Friedhofbesucher 
nicht wenig irritierte. Am Abend jedoch hatten die Mesnerinnen mit Doris Reinhard 
die zündende Idee: Alle Türen und Fenster zu-, nur die Tür zum Dachboden und 
die Dachluke aufmachen. Das half. Am nächsten Morgen war nur noch die Hälfte 
der jungen Schwalbenbande da, im Laufe des Tages fanden auch noch die letzten 
hinaus. Es scheint jedenfalls: Es hat ihnen gut gefallen in unserer Kirche. 
 

Wie heißt es so schön im Psalm 84:   
Wie lieblich sind deine Wohnungen, HERR 
Zebaoth! Meine Seele verlangt und sehnt sich 
nach den Vorhöfen des Herrn, mein Leib und 
Seele freuen sich in dem lebendigen Gott. Der 
Vogel hat ein Haus gefunden und die Schwalbe 
ein Nest für ihre Jungen - deine Altäre, Herr 
Zebaoth, mein König und mein Gott. Wohl de-
nen, die in deinem Hause wohnen; die loben 
dich immerdar. 
 

Herzlich grüßt Sie Ihre Pfarrerin Beate Wirsching 



Termine 

Windelsbacher Kirchweih 
Der Festgottesdienst zur Windelsba-
cher Kirchweih findet am 1. Oktober um 
10 Uhr im Festzelt statt. Der Posaunen-
chor sorgt für die musikalische Beglei-
tung. Im Anschluss gibt es Mittagessen. 
 

Frauentreff 
am Mittwoch, 4. Oktober um 19.30 Uhr 
im Gemeindezentrum. 

Mesner-/Organistentreffen 
am Donnerstag, 5. Oktober, 20 Uhr. 

Mitten im Leben Gottesdienst 
Sonntag, 8. Oktober, um 19 Uhr in der 
Preuntsfelder Kirche. Danach Imbiss.  

Kita-Elternabend 
am 10.10. um 20 Uhr im Kindergarten. 

Preuntsfelder Kirchweih 
Festgottesdienst am Sonntag, 15. Ok-
tober, 9.30 Uhr. 

Besuchsdienst 
Dienstag, 24.10, um 14 Uhr. 

Kirchenvorstand 
Dienstag, 24.10., 20 Uhr im GZ. 

Reformationsfest 
Gottesdienst zur Jubiläumsfeier der 
Reformation am Dienstag, 31.10., um 
9.30 Uhr im Gemeindezentrum. 

 
Mitgliederversammlung des  
Diakonievereins 
Am Mittwoch, 25. Oktober, findet um 
19:30 Uhr die Mitgliederversammlung 
des Diakonievereins statt - diesmal im 
Gasthof Linden.  
Im thematischen Beitrag geht es um 
„Diakonie in Tansania“. 
Näheres auf Seite 11. 

Herbstsammlung der Diakonie 
Die Herbstsammlung der Diakonie 
findet vom 9. bis 15. Oktober statt und 
ist diesmal für Sterbebegleitung und 
die Hospiz-Arbeit bestimmt. 
Näheres auf Seite 10. 

 

Informationen 
 

Kirchgeld 2017 
Wie jedes Jahr wird wieder um das 
Kirchgeld gebeten, das ein regulärer 
Bestandteil der Kirchensteuer ist. 
Näheres dazu auf Seite 13. 

 

Kirchenzeitung 

Die nächste Kirchenzeitung erscheint 
Anfang November. Bitte geben Sie 
Ihre Beiträge, die die Kirchengemein-

de betreffen, bis spätestens 10. Okto-
ber 2017 ans Pfarramt. Bitte als  
E-Mail, Text und Foto separat.   
kgwindelsbach@web.de 
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In aller Kürze 



Gottesdienst 
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  Mitten im Leben … 

... nichts ist umsonst 

Sonntag, 8. Oktober 

in der Kirche in Preuntsfelden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

19.00 Uhr 

Lockerer Abendgottesdienst 

mit 

Pfarrerin Rößler 

 
Musik: „Mitten im Leben“-Band 

 
Danach Gespräche und Imbiss in der Kirche 



Impressionen vom Kindergarten-Sommerfest  
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Kindergarten 

Fotos:  

S. Leidenberger 
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Kindergarten 

♥-lich willkommen! 

Nachdem sie viele Eltern nicht mehr persönlich, sondern höchstens vom „Hören-

Sagen“ kennen, möchten wir unsere neue/alte Leiterin auch hier kurz vorstellen... 

Ihr Name ist MANUELA GUNDEL. 

Sie wohnt mit ihrem Mann und den beiden Kin-

dern, Fabian und Sophia, in Kirnberg. 

Seit März 2003 ist sie hier im Kindergarten 

„Spatzennest“ als Erzieherin und Kindergartenlei-

tung angestellt. Vor ihrer Elternzeit war Manuela 

in der Krippengruppe tätig. In diesem Kindergar-

tenjahr wird sie Gitte und Christiane in der Kin-

dergartengruppe unterstützen. Damit noch genügen Zeit für die Bürotätigkeit 

bleibt, ist sie Dienstag und Donnerstag vom Gruppendienst freigestellt. 

Gemeinsam freuen wir uns auf viele schöne und erlebnisreiche Momente.  



Gemeindeleben 
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Unsere neuen Konfirman-
dinnen bei der Kirchen – 
und Kirchhof-Erkundung 
 
Oben von links: 
Jule Jacob, Emily Grünwedel 
 
Mitte von links: 
Maja Reinhard, Theresa Weber 
 
Unten von links: 
Amanda Kother, Hanna Kötzel 



Zum nachdenken 
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Diakonie 
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Pflege und Begleitung bis zuletzt 

Die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiten-
den der Diakonie in der Altenhilfe begleiten 
und pflegen Menschen auf ihrem letzten 
Lebensabschnitt. Besonders in dieser Le-
bensphase ist es wichtig, auf die Bedürfnis-
se der Sterbenden einzugehen. Mit lindern-
der Schmerztherapie, Pflege und Begleitung 
durch ein professionelles Team sowie mit 
Zuwendung, die viel Kraft und Zeit kostet, 
soll die Lebensqualität so gut wie möglich 
erhalten bleiben. Den vielen Mitarbeitenden 
in der ambulanten und stationären Sterbe-
begleitung ist es zu verdanken, dass mög-
lichst viele Menschen die Chance bekom-
men, so zu sterben, wie sie dies wünschen: 
schmerzfrei und nicht alleine. 

Für die Ausbildung der haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitenden in der Sterbebe-

gleitung und andere diakonische Leistungen bittet das Diakonische Werk Bay-
ern bei der Herbstsammlung vom 09. bis 15. Oktober 2017 um Ihre Unter-
stützung. Vielen Dank! 

 

70% der Spenden  an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Dekanatsbezirk zur 
Förderung der diakonischen Arbeit  

30% der Spenden werden vom Diakonischen Werk Bayern für die Projektförderung in 
ganz Bayern eingesetzt. Hiervon wird auch das Infomaterial für die Öffentlichkeitsarbeit 
finanziert (max. 10 % des Gesamtspendenaufkommens). 

Weitere Informationen zum Sammlungsthema erhalten Sie im Internet unter 
www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie beim 
Diakonischen Werk Bayern, Frau Dr. Barbara Erxleben, Telefon: 0911/9354-
436, erxleben@diakonie-bayern.de 

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 
 
Spendenkonto: Kirchengemeinde Windelsbach 
DE40 7656 0060 0005 1153 70, VR-Bank Mittelfranken West eG,  
Stichwort: Spende Herbstsammlung 2017 



Diakonieverein 
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H E R Z L I C H E    E I N L A D U N G 

zur 

Mitgliederversammlung des Diakonievereins  
Rothenburg Nord e.V. 

am Mittwoch, den 25. Oktober 2017, 

um 19.30 Uhr im Gasthaus Keitel/Heinzel in Linden. 

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:  

1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden (Pfarrer Karl-Heinz Gisbertz) 

2.  Bericht  des  Leiters  der  Diakoniestation  Hartershofen  (Walter  Käfer)

3. Jahresrechnung 2016 und Haushaltsplan 2017  

4. Bericht der Kassenprüfer  

5. Entlastung des Vorstandes  

6. Festsetzung des Mitgliedsbeitrages für 2017  

7. Umbauarbeiten in der Diakoniestation Hartershofen  

8. Wünsche und Anträge 

Im Anschluss an diese Tagesordnung wird uns Frau Pfarrerin Beate Wirsching 

aus Windelsbach auf eine Reise nach Tansania mitnehmen. Als Partnerschafts-

beauftragte für den Dekanatsbezirk Rothenburg o.d.T. kann sie uns von ihren 

Eindrücken und Erfahrungen bei ihren Reisen in unser Partnerdekanat berich-

ten. Das Thema Ihres Vortrages lautet: 

„Diakonische Arbeit in Tansania“ 

Alle Mitglieder, pflegende Angehörige, Freunde und Förderer des Diakoniever-

eins Rothenburg Nord e.V. sind hierzu herzlich eingeladen.  



  Öffnungszeiten im Gemeindezentrum: 

 

sonntags  ½ Stunde vor und nach dem Gottesdienst in Windelsbach 
donnerstags  von 16 – 17.30 und von 18.30 – 19.30 Uhr  

Ferienprogramm-Aktion 2017: Besuch bei der Polizei Rothenburg  
 
Am 16. August begrüßte uns Herr Körner im Un-
terrichtsraum der Rothenburger Polizeiinspektion 
und erklärte viel Wissenswertes und Wichtiges 
rund um das vielfältige Thema Polizei, z. B.: 
-  welche unterschiedlichen Aufgaben gibt es in 
   Rothenburg, 
-  wie kann die Polizei mir helfen, wie kann ich der 
   Polizei helfen und was darf ich nicht (besitzen), 
-  wie wird ein Polizist ausgebildet, u v. m. 
Geduldig beantwortete er alle Fragen der Kinder 
und weil der „Knast“ ganz besonders interessant 
war wurden wir bei einer anschließenden Führung 
durch das Gebäude auch darin „eingesperrt“. Wir 
durften ins Büro des 1. Chefs, besuchten Friedrich 
Stahl in seinem und waren in Räumen, wo man 
normalerweise nicht hinkommt. 
Im Hof stellte Herr Körner uns ein Polizeiauto im 
neuen Design und dessen Kofferraumausstattung 
vor. Beeindruckend war das Gewicht der neuen 
Sicherheitswesten. 

Den Polizeibus zeigte er 
uns mit eingeschalteten 
Blinklichtern und ließ 
auch das Martinshorn 
erschallen. Jeder durfte 
sich mal reinsetzen. 
Nach drei unterhaltsa-
men Stunden beendeten 
wir den Besuch mit ei-
nem Mittagessen im GZ. 

 Das  Bücherei-Team 
bedankt sich hiermit recht 
herzlich bei Herrn Körner 
für die Zeit und sein En-
gagement. Es war auch 
für uns Erwachsene eine 
interessante  Aktion,  die 
sehr zu empfehlen ist. 
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Evangelische Bücherei 
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Pilgern 

Das EBW lädt ein zu einer Pilgertour  
auf dem Schwäbischen Jakobsweg von Böbingen an 
der Rems nach Ulm.  

Termin: 14. – 18.10.2017    Thema: „Wege finden – weiter gehen“ 

Pilgerbegleiter: Maria Rummel und Rudi Vizethum. 

Weitere Infos bei Maria Rummel, Tel. 09867 – 724 oder 
ebw@rothenburgtauber-evangelisch.de 

Kirchgeld 2017  
 

Im Oktober werden Sie wieder wie jedes Jahr den gewohnten Brief zum Kirch-
geld erhalten. 

Die Kirchenvorstände haben beschlossen, dass die Mittel in Preuntsfelden für 
die Überholung der Kirchturmuhr und in Windelsbach für die Generalsanierung 
der Kirche verwendet werden.  
 
Wie Sie wissen, ist das Kirchgeld ein besonderer Teil der Kirchensteuer, das 
direkt den eigenen Kirchengemeinden zugute kommt. Bei uns ist das anders 
als in anderen Bundesländern:  
Die Bayern haben zunächst 1 % weniger Kirchensteuer-Abzug vom Gehalts-
zettel. Dafür darf die Kirche dieses eine Prozent für die Gemeinden vor Ort 
erheben. Das Kirchgeld ist also eine Kirchensteuer, die nicht noch zusätzlich 
auferlegt wird, sondern die nach dem Gesetz erhoben werden muss. 
 
Auch wenn das Kirchgeld eine ordentliche Steuer ist, bedanken wir uns bei 
allen, die ihr Kirchgeld pflichtbewusst entrichten und bei denen, die noch etwas 
dazu geben, damit die Arbeit in unseren Kirchengemeinden getan werden 
kann.  



Sa  30.09. 13 Uhr Second-Hand-Basar im Gemeindezentrum 
Kirchweih Windelsbach;   Kirchweih Binzwangen 

So  01.10. Wi:  10 Uhr Kirchweih-Festgottesdienst im Zelt 
 

Mo  02.10.  

Di  03.10.  

Mi  04.10. 19.30 Uhr Frauentreff 

Do  05.10. 20 Uhr Mesner- und Organistentreffen im Pfarrhaus 

Fr  06.10.  

Sa  07.10.  

So  08.10. Pr:  19 Uhr Mitten im Leben - Gottesdienst 

Mo  09.10. Biomüll;    Herbstsammlung der Diakonie bis 15.10. 
 

Di  10.10. 20 Uhr Elternabend im Kindergarten 

Mi  11.10. Restmüll  

 

Do  12.10.  

Fr  13.10.  

Sa  14.10.  

So  15.10. Pr:  9.30 Uhr Kirchweih-Festgottesdienst; 
Kirchweih Preuntsfelden;  Kirchweih Geslau 
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Oktober 2017 



Mo  16.10. Gelber Sack 

Di  17.10. Papiermüll  

 

Mi  18.10.  

Do  19.10.  

Fr  20.10.  

Sa  21.10.  

So  22.10. Wi GZ:  9.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum 
Kirchweih Cadolzhofen 

Mo  23.10. Biomüll 

Di  24.10. 
 

14 Uhr Besuchsdienst im Pfarrhaus; 20 Uhr KV-Sitzung 

Mi  25.10. 19.30 Uhr Mitgliedervers. Diakonieverein im Gasthof Linden 
Restmüll  

Do  26.10.  

Fr  27.10.  

Sa  28.10.  

So  29.10. Pr:  9.30 Uhr Gottesdienst 
Ende der Sommerzeit 

Mo  30.10.  

Di  31.10. Wi GZ:  9.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest 

 OKTOBER 2017 
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Pfarramt:   Kirchstraße 2, 91635 Windelsbach 
                            Tel. 09867/682    Fax 09867/618 
    eMail:  kgwindelsbach@web.de 

Öffnungszeiten   Mittwoch, 9 – 11 Uhr 
Pfarrerin   Beate Wirsching 
Sekretärin   Marion Gerlinger 
 

K i r c h e n g e m e i n d e   W i n d e l s b a c h 
Vertrauensfrau   Doris Reinhard 
Kirchenpflegerin  Beate Schneider 
Organist   Hermann Hachtel 
Mesnerin   Marie Fohrer, Ida Morgenstern 
Kindergartenleitung  Manuela Gundel 
    Ute Richter Stellvertr. 
 

K i r c h e n g e m e i n d e   P r e u n t s f e l d e n  
Vertrauensmann  Friedrich Stahl 
Kirchenpfleger   Friedrich Stahl 
Organistin   Gudrun Utz 
Mesner    Günther Büchler 

 
Bankverbindung: Gabenkassen- bzw. Spendenkonto Nr. 5115370  
BLZ: 765 600 60, VR-Bank Mittelfranken West eG 
IBAN:   DE40 7656 0060 0005 1153 70              BIC:     GENODEF1ANS 
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Windelsbach 

Kirchengemeinden Windelsbach und Preuntsfelden 
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Verantwortlich i.S.d.P: Pfarrerin Beate Wirsching.  
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